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Der Bär bekam weicire Knie
Der BCL brachte den Neuköllnern die erste Heimniederlage mit 9:7 bei

Der Box-Club Leonberg bleibt auch weiterhin im Geschgft'9j1 gewann

a* SCi n"i a*r, NeuLa-ther Sportlreunden und bractrtg- den-Gästen da-
;li Aie;""t" Heim"i"ae"iage in der Box-Oberliga b-ei. !.9r 176 Zuschau-
Lrn.äer nCL hatte 5{Fansäus Leonberg mitgeb}achtr führten die Leon-
ü;ü;;;"h;; gtg, 
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sie noch zwei Niedörlagen hinnehmen mußten'

steuerte Antonio Cannizzaro, der im
Halbweltergewicht unentsehieden
boxte, Dietör Wiedemann durch Punkt-
sieg und Vladimir Istok durch Disquali-
fikätionssieg die restliche Punkte bei.

Pech hatte Publikumsliebling Eugen
Gruber,. der im .Schwergewicht seinen
Gegner an den Rand des K.o. brachte,
aber in der zweiten Runde r[egen un-
sauberen Boxens disqualifiziert wurde.
Uberhaupt waren die Leonberger von
'den äußeren Umständen nicht besori-
der§ angeian. In einem Saal, der norma-
ierweisä als Kneipe dient, wurde bei ei-
ner Luft, die von Zigarettenqualm
durchtränkt war, geboxt.

Siegfried Leyrer: ,,Das war unser
schlechtester Kampf, aber wir haben
gewonnen." Eine AnalYse, die den
Liea-Mana'ger dazu veranlaßt, auch
we"iterhin riach neuen Boxern Ausschau
zu halten. Ein Neuer, der farbige Ame-
rikaner Wilbert Barrett, wird am
B. März in Leonberg gegen Speyer auf
ieden Fall im Ring stehen. LeYrer:
l,Sp"y"r muß geschlagen werden, sonst
können wir den Aufstieg vergessen'

Radke schon in der ersten Runde einen
solchen kapitalen Schlag, daß Radke
noch minutenlang benommen war.Der
,,Schütze": ,,Ich konnte "er gar nicht
glauben, aber als er dermaßen
ichwankte, wußtö ich, das war ein Voll-
treffer."

Allerdings hatte der BCL in den wei-
teren Kämpfen viel Mühe. Von den mit-
gereisten Fans stürmisch angefeuert,

zeit schon 4:0
wichtler Horst

Minuten Kampf-nach nicht
Punkte. Denn Leichtge-
Ölscher versetzte Horst

Diese freilich schmerzten kaum. Sieg-

Fersen."
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